
 

 

 

 

 

 

 

 

Datum Organisation Veranstaltung Zeit / Ort 

Sa   2.7. FF Langau Sonnwendfeier 19.00 / Bergwerksee 

Fr   8.7. Gemeinde Inselpflege 13.00 / Hauptplatz 

Sa   9.7. MK & Bande & JL Rock! Pop! Blasmusik! 19.00 / Hauptplatz 

Do 14.7. Ferienspiel Bauernhof erleben 14.00 / Hessendorf 

Do 14.7. Gemeinde Bewertung Blumenschmuck ab 10 Uhr 

Fr  15.7. NÖ-Senioren Seniorennachmittag 14.00 / Freizeithalle 

So  17.7. Seniorenradler Ausfahrt in die Nachbarorte 13.00 / Hauptplatz 

So  17.7. Kameradschaftsbund Zimmergewehrschießen Vereinsschuppen ab 9.00 Uhr 

Do  21.7. kabelplus Info-Tag 9 – 15 Uhr / Hauptplatz 

Sa  23.7. Pfarre Hochzeit Kühlmayer/Wurm 14.00 / Pfarrkirche 

Do 28.7. Pfarre Krankenkommunion  

Fr  29.7. Pfarre Hochzeit Einsiedl/Bayer 14.00 / SOLA-KIPP 

Sa  30.7. SVU Sportfest ab 17 Uhr / Freizeitarena 

So  31.7. Pfarre Großeltern-Welttag 9.00 / Pfarrkirche 

W i l l i – Programmzeitschrift für Langau  2091 Langau 270                                                 Österreichische Post AG 
mail: willi@langau.at      www.langau.gv.at                                                             Info.Mail Werbung Entgelt bezahlt 
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ÖKB LANGAU  
                   Einladung 

zum 42. Langauer Zimmergewehrschießen 
 

am Sonntag 17. Juli 2022  von  9.00 – 17.00 Uhr 
im Vereinsschuppen 

Preisverteilung: Sonntag ab 18.00 Uhr. 

 
Über Ihren Besuch würde sich der ÖKB freuen! 

 
Auch diesen 
Sommer sind wir - 
gestärkt vom 
Applaus bei unserem 
Frühjahrskonzert - 
voller musikalischem 
Tatendrang.  
Ganz besonders freuen wir uns auf unser 
Open-Air-Konzert „Rock! Pop! Blasmusik!“, 
welches zum gemütlichen Beisammensein 
bei moderner bis traditioneller Musik 
einlädt. Für Speis und Trank ist natürlich 
gesorgt. 
Eine Woche später, am 16. Juli, folgt das 
Weisenblasen in Raabs/Thaya, wo auch 
einige Musiker von uns teilnehmen werden 

Gratulation – Gratulation – 

Auch heuer wird wieder fleißig geheiratet! 
Wir gratulieren unserer Carina „Hammi“ 
und ihrem Stefan Tschirk recht herzlich zur 
Hochzeit! Es war schön, dass wir dabei sein 
durften. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
                 Vorankündigung:  
        Tag der Blasmusik 27. August 2022 

Zimmergewehrschießen 

Die Jungen Langauer … Die Bande … Musikkapelle Langau 
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Freiwillige Feuerwehr LANGAU 
 

Einladung zur  

Sonnwendfeier 
am 2. Juli 2022  
am Bergwerksee Langau 

19:00 Uhr Feldmesse 
 
 

Auf euer Kommen freut sich 
die Feuerwehr Langau 

 

 

 

 

 

 

 

 

Landjugend und Sportverein 

veranstalten ein Fest! 

Wann: 10. September … Wo: Hauptplatz Langau 

 

Vorschau 

Vorschau Festl 
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Erfolgreiche Meisterschaftssaison beenden unsere 
Mannen auf dem tollen 3. Platz in der Endtabelle 

Platz 6 für unserer Reservemannschaft 

Trotz 2-er – zu vermeidender - Niederlagen zum Abschluss der 
Frühjahrssaison, geschuldet nicht zuletzt auch einer langen 
Verletztenliste im Meisterschaftsfinish, können unsere Mannen auf 

ein höchst zufriedenstellendes Meisterschaftsjahr zurückblicken. Viel Zeit zur Erholung 
bleibt unseren Mannen jedoch nicht, lädt doch Spielertrainer Matthias Forster bereits 
am 8. Juli wieder zum Trainingsbeginn für die neue Saison ein, die aufgrund einer 
neuen Klasseneinteilung uns den einen oder anderen neuen bzw. „altbekannten“ 
Gegner beschert. 

Es spricht die Statistik:  

SVU – ESV-Schwarzenau: 2:3 (1:1)   Tore: Patrik HORELICA, Stefan WINKLMÜLLER          
Reserve: 0:5 (0:4)  

SV Mallersbach – SVU: 2:0 (1:0)   Reserve: 3:0 strafverifiziert - Nichtantreten                                                                                           

Trainingsbeginn: Fr., 8. Juli 19.00 Freizeitarena 

Vorbereitungsspiele: 

Sa., 9. Juli. 17.00 – Teilnahme am Thayatalcup in Japons 

Fr., 15. Juli – 19.30    SVU – SV Kautzen 

Sa., 23. Juli – 19.00   SV- Grabern - SVU 

Mi., 3. August – 20.00   SVU – Pulkau 

Sa., 6. August – 19.30   SVU – Zellerndorf 

Meisterschaftsauftakt: Wochenende 13/14. August:  SVU – UFC Drosendorf 

SPORTEST des SVU 

Sa., 30. Juli 2022 – Freizeitarena – Festzelt ! 

ab 17.00 „FUSSBALL-TENNIS-TURNIER“ 
Herren-, Mixed- und Damenbewerb! 

Nachwuchsspiele unserer U-8, U-9 und U-10 Youngsters! 

SOMMERNACHTSFEST  

ab 19.30 „Die THAYATALER!“ 

 21.30 „WHITE ANGELS“ 
Feinste Verpflegung – Spritzerstand – Weinbar – Schnapsbar - etc. ! 

Wir bitten schon vorab um Entschuldigung für die mehr oder weniger intensive 
Lärmbelästigung während unseres Sportfestes! 

Der SVU gratuliert auf das Herzlichste: 

Herrn Josef BRENNER zu seinem 70. Geburtstag! 

Herrn Reinhard MAYERHOFER zur Verleihung der Auszeichnung  

„Freiwilliger des Jahres der Marktgemeine Langau“! 
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Das große Meer     
von Ferdinand Trinks 

 

Jeder Strom strebt hin zum Meer, 

unaufhaltsam, schicksalhaft. 

Keiner Welle Wiederkehr 

wird vom Endlichen errafft. 

 

Auch der Strom der Zeit versinkt 

in ein Meer, das nimmt und schweigt, 

das die Jahrmillionen trinkt 

und nicht brandet und nicht steigt. 

 

Und doch birgt`s des Lebens Samen, 

ist von Werdekraft durchglüht. 

Ewigkeit ist wohl sein Namen, 

Gottes Wohnung sein Gebiet. 

 

 
 
Festival Retz "Offene Grenzen" 2022 - zurück auf der 
Bühne! 
Nach der pandemiebedingten Pause ein anspruchsvolles 
Programm! 
 

«ELIAS» von FELIX MENDELSSOHN BARTHOLDY in der Stadtpfarrkirche Retz 
Das weltberühmte Oratorium in szenischer Aufführung mit herausragenden Künstler:Innen in der Retzer Stadtpfarrkir-
che St. Stephan! Darüber hinaus ein hochkarätiges Konzertprogramm u.a. mit den Opernstars Adam Plachetka & Ka-
terina Knezikova mit FRANUI Musicbanda & die Strottern sowie spannende Autor:Innenlesungen… 
 

Nach zweijähriger Abstinenz ist das Festival Retz mit einer großen Kirchenoper zurück auf der Bühne! Für die szenische 
Aufführung in der Retzer Stadtpfarrkirche St. Stephan wurde ein Meisterwerk der sakralen Kompositionskunst ausge-
wählt: „ELIAS“ von Felix Mendelssohn Bartholdy, das sich mit nach wie vor aktuellen Themen auseinandersetzt:  Was 
ist wahr? Was ist falsch? Was ist gesichertes Wissen oder zumindest evident? Was ist Unfug? Was Scharlatanerie? Und 
wie lässt sich diese entlarven? 
 

Das Konzertprogramm wartet mit besonderen Schmankerln auf: FRANUI Musicbanda & das geniale Wienerliedduo 
die Strottern laden am 8. Juli zu ihrem Programm „Franzensfeste“ in die ehemalige K&K Weinprüfstelle am Retzer 
Hauptplatz.  
Ein weiteres Highlight für alle Opernfans ist das Galakonzert am 21. Juli auf Schloss Schrattenthal mit Weltstar ADAM 
PLACHETKA & KATEŘINA KNĚŽÍKOVÁ. Selten haben die beiden die Möglichkeit, gemeinsam auf der Bühne zu stehen. 
Für das Festival Retz erfüllen sie sich diesen Wunsch bei einem gemeinsamen Liederabend mit Werken aus ihrer mäh-
rischen Heimat. 
Die Lesungen des Jahres 2022 Peter Henisch wird aus seinem Werk „Pepi Prohaska Prophet“ lesen, Stefan Kutzenber-
ger aus seinem „Jokerman“. Auch 2022 finden in Kooperation mit dem Festival Znojmo Veranstaltungen in der Region 
statt. Geplant sind ein Konzert am Heiligen Stein, die beliebte Orgeltour, ein Besuch in der Oper Znojmo, das Konzert 
der Musikschule Znojmo/Retz und ein Konzert auf der Thayabrücke. Bei freiem Eintritt lädt der Festivalgarten wieder 
zu drei Top Konzerten für Nachtschwärmer: "Spaeman & Bakanic", die Jazzer "Aufmessers Schneide" und "TROI" kön-
nen in lockerer Atmosphäre genossen werden! 
Das Programm im Detail finden Sie unter: www.festivalretz.at 
 

Gedicht 
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und  

was im Juni 2022 los war 

BLUMENSCHMUCK 

„Blühendes Niederösterreich 2022“ 

Vielen herzlichen Dank an ALLE Blumenfreunde und 

Blumenfreundinnen für die laufende Pflege unserer 

Blumeninseln – ihr alle leistet einen wichtigen Beitrag 

für unsere lebens- und liebenswerte Gemeinde. 

Auch in diesem Jahr nehmen wir an der Blumen-

schmuck-Aktion „Blühendes Niederösterreich“ teil. 

Wir ersuchen daher alle fleißigen Helfer und Helfe-

rinnen um die Pflege der Blumeninseln im öffentli-

chen Bereich sowie um Entfernung von Unkraut 

und Streuriesel auf den Gehsteigen. 

Weiters laden wir zur gemeinsamen Inselpflege am 

Freitag, den 8. Juli 2022, ab 13:00 Uhr, Treffpunkt 

am Hauptplatz, ein. 

Die Jury-Bewertung für unsere Gemeinde findet am 

Donnerstag, den 14. Juli 2022, ab ca. 10 Uhr statt. 

Vielen Dank im Voraus für die großartige Unterstüt-

zung für unser so schönes Ortsbild! 

 

Beratungstag kabelplus: 21. Juli 2022 

Am Donnerstag, 21. Juli 2022, von 9 bis 15 Uhr, 

steht unser Glasfaser-Anbieter kabelplus am Haupt-

platz im Rahmen eines Infotages zur Verfügung. 

Eine schriftliche Einladung ergeht dabei noch an alle 

Interessenten, die zwar den Infrastrukturerrichtungs-

vertrag abgeschlossen aber noch kein Produkt be-

stellt haben und damit auch noch keine Hausan-

schlussbox besitzen. 

Wie bei den vergangenen Infotagen besteht die Mög-

lichkeit gleich Vorort ein Produkt zu bestellen und 

eine Anschlussbox zur Vorbereitung der Hausinstal-

lation mitzunehmen. 

Natürlich sind auch alle anderen Langauer und Lang-

auerinnen bei diesem Termin willkommen und die 

Experten der kabelplus stehen für offene Fragen 

rund um die Installation des Glasfaseranschlusses 

im eigenen Heim zur Verfügung! Nutzen Sie die 

Chance und informieren Sie sich aus erster Hand. 

Lt. Auskunft der Kabelplus sind mit Anfang Juli die 

Vorbereitungsarbeiten abgeschlossen und es wird 

mit dem „Einblasen“ (also der Herstellung der Haus-

anschlüsse) begonnen. 

 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 

 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  + 4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  + 4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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Triathlon 2022 –  

sportliches Highlight im Sommer 

Am Samstag, den 18. Juni 2022, fand bereits zum 

17. Mal der interregionale Triathlon in Langau am 

Bergwerksee statt. Bei wunderbaren Witterungsver-

hältnissen gingen über 200 hoch motivierte Sportle-

rinnen und Sportler an den Start. 

Vom olympischen Kurztriathlon (alleine oder in der 

Staffel) über den Kindertriathlon bis zum Sprinttriath-

lon (ebenfalls alleine oder in der Staffel) wurde das 

Angebot unseres Sportvereins gerne angenommen. 

Durch die sehr professionelle Organisation waren 

alle Teilnehmer schlussendlich äußerst zufrieden 

und werden sicherlich nächstes Jahr großteils wieder 

in Langau dabei sein. 

Nach dem Bewerb und der Siegerehrung wurde beim 

gemütlichen Teil der Wettkampf noch lange nach be-

sprochen. 

 

Wir gratulieren dem Veranstalter – unserem Sport-

verein Langau – recht herzlich zu dieser wieder sehr 

gelungenen Veranstaltung und bedanken uns bei 

ALLEN fleißigen Helferinnen und Helfern für die vie-

len, vielen Stunden – stellvertretend für alle bei un-

serem „Mr. Triathlon“ Vzbgm. Karl Dietrich-Sprung 

und beim Obmann Mag. Dietmar Haller. Wieder ein 

großartiges Zeichen des Miteinanders und des Zu-

sammenhalts in unserer Gemeinde! 

Durch das schöne Wetter wurden auch zahlreiche 

Zaungäste und viele Familienangehörige der Sport-

lerinnen und Sportler angelockt – diese nutzten den 

schönen Tag auch gleich zum Baden und natürlich 

zum Anfeuern! 

Der Triathlon in Langau ist eine wunderbare Wer-

bung über das ganze Land für unsere schöne Ge-

meinde – vielen herzlichen Dank! 

 

Ehrung zum besten Freiwilligen 2022 

– Reinhard Mayerhofer 

Freiwillige Arbeit ist ein wichtiger Bestandteil unserer 

Gesellschaft. Besonders die letzten beiden Jahre der 

Corona-Pandemie haben gezeigt, wie wertvoll es ist, 

dass Menschen freiwillig helfen. Deshalb ist es be-

sonders wichtig, die Menschen die Vereine und Insti-

tutionen unterstützen, auf deren Hilfe und Arbeits-

kraft man immer zählen kann, zu ehren und DANKE 

zu sagen. Im Rahmen der BIOEM in Großschönau 

wurden am 17. Juni 2021 über 70 „Beste Waldviertler 

Freiwillige“ ausgezeichnet. In Langau erhielt heuer 

diese Auszeichnung unser Volksschuldirektor in 

Ruhe Reinhard Mayerhofer. 

Reinhard Mayerhofer war und ist ein „Urgestein“ der 

Langauer Gemeindezeitung „WILLI“, langjähriger 

Musikschuldirektor, Künstler, langjähriger Leiter des 

Bildungswerkes, Funktionär und Mitglied in zahlrei-

chen Vereinen und nach wie vor kreativer Ideenge-

ber – so geht die Idee zur Gestaltung der Wand un-

seres Kindergartenzubaus von Reinhard Mayerhofer 

aus! 

Aus vielen Gemeinden erhielt jeweils der oder die 

„Beste Freiwillige“ von Landesrat Ludwig Schleritzko 

und Dorf- & Stadterneuerungsobfrau Maria Forstner 

Dank und Anerkennung für seine Verdienste, in ver-

schiedenen Institutionen oder auch alleine, für die 

Allgemeinheit.  

Seitens der Marktgemeinde Langau gratulieren wir 

Reinhard Mayerhofer nochmals sehr herzlich zur 

Auszeichnung und bedanken uns für seinen uner-

müdlichen Einsatz in unserer Gemeinde. Zu den ers-

ten Gratulanten zählten seine Frau und einer seiner 

beiden Söhne, die als Fanclub mitgereist waren. 
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Kunst am Hauptplatz in Langau 

 

Innerhalb von 3 Tagen hat die Künstlerin Ing. Sarah 

Kupfner – Künstlername SIUZ – das Kunstwerk auf 

der Wand des Kindergartenzubaus fertig gestellt und 

das Ergebnis kann sich wirklich sehen lassen. 

Wir bedanken uns sehr herzlich für die wunderbare 

Ausführung und das gelungene Kunstwerk auf unse-

rem Hauptplatz und auch bei Gerhard Winkler, der 

uns das Gerüst kostenlos zur Verfügung gestellt hat. 

Herzlichen Dank auch an unseren Volksschuldirektor 

in Ruhe Reinhard Mayerhofer für die Initiatividee zur 

künstlerischen Wandgestaltung. 

Auf Grund mehrerer Anfragen, wie denn der Titel 

des Bildes ist, möchten wir Sie ALLE einladen, uns 

Ideen für einen möglichen Namen des Kunstwerkes 

zu senden – eine Jury wird aus den Einsendungen 

den besten Vorschlag wählen. Der Titel mit allen 

Sponsoren und einer kurzen Entstehungsgeschichte 

wird an einer zusätzlichen Informationstafel in den 

nächsten Monaten ersichtlich sein. Vielen Dank 

schon im Voraus fürs eifrige Mittun! 

Auf unserer HP www.langau.at gibt es auf der Start-

seite zwei Videos von der Entstehung des Werkes 

anzusehen. Wirklich sehenswert! 

Vereinsempfang 2022 

Nach einer zweijährigen Pause durften wir als Markt-

gemeinde Langau am Sonntag, 29. Mai 2022 wieder 

zum Vereinsempfang in die Freizeithalle laden. Wir 

bedankten uns bei allen Personen, die sich das 

ganze Jahr über in vielen Vereinen und Organisatio-

nen, in privaten Gruppen oder als Einzelpersonen 

um das Wohl der Gemeinde verdient gemacht hat-

ten. 

Unsere „Bande“ startete mit einem Musikstück und 

umrahmte die Feierstunde. Vizebürgermeister Karl 

Dietrich-Sprung begrüßte alle Anwesenden und die 

zahlreichen Ehrengäste. 

 

In einer Interviewrunde wurden die jeweils verant-

wortlichen Gemeinderäte zu einigen Schwerpunkt-

projekten aus der Vergangenheit und Zukunft be-

fragt. Trotz der sehr fordernden Zeit konnten wir ein-

mal mehr beweisen, dass wir ALLE weiter hart für 

unsere schöne Marktgemeinde Langau gearbeitet 

haben. 

Mit ganz besonderem Dank und aufrichtiger Aner-

kennung wurde Leopoldine Poindl für ihre langjäh-

rige und fürsorgliche Tätigkeit als Kindergartenleite-

rin in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 

Der Gemeinderat hat Clara Prand-Stritzko, die als 

Obfrau die Musikkapelle Langau bestens über die 

erste Zeit der Pandemie geführt hat, für ihr Engage-

ment für die Allgemeinheit gedankt. 

Mit ganz besonderem Dank und aufrichtiger Aner-

kennung durften wir Lukas Benesch für seine mehr 

als 10-jährige Obmannschaft der Musikkapelle dan-

ken, der als junger Obmann die Geschicke des Ver-

eins leitete. Dafür wurde er mit der „Goldenen Ehren-

nadel“ ausgezeichnet. 

Auf eigenen Wunsch hat Erich Kurzreiter sein Ge-

meinderatsmandat zurückgelegt. Der Gemeinderat 

hat ihm für die langjährige gute Zusammenarbeit im 

Gemeinderat und Gemeindevorstand gedankt und 

ihm dafür die „Goldene Ehrennadel“ überreicht. 

Mit Beginn der neuen Gemeinderatsperiode sind un-

sere ehemalige Vizebürgermeisterin Margit Reiß-

Wurst und der geschäftsführende Gemeinderat Her-

bert Freundorfer ausgeschieden. Seitens des Ge-

meinderats wurden beide in besonderer Weise für ihr 

Engagement für die Allgemeinheit vor den Vorhang 

geholt. Bei Herbert Freundorfer durften wir uns für 

seine mehr als 20-jährige Tätigkeit im Gemeinderat 
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und Gemeindevorstand, sowie seinem Engagement 

in den verschiedensten Vereinen bedanken und mit 

der „Goldenen Ehrennadel“ auszeichnen. Bei unse-

rer früheren Vizebürgermeisterin war es uns ebenso 

ein Anliegen ein herzliches und aufrichtiges Danke 

zu sagen – für das tolle Engagement für unsere Ge-

meinde, ganz besonders für die Mitgestaltung unse-

res wunderbaren Ortsbildes und vor allem für die Mo-

tivation und Organisation von so viel ehrenamtlichen 

Blumenfreundinnen und Blumenfreunden.  

Margit Reiß-Wurst erhielt die erstmals verliehene 

„Goldene Blume“ aufgrund ihres langjährigen steti-

gen Bemühens um den Blumenschmuck in der Ge-

meinde. 

 

Herr Bezirkshauptmann HR Mag. Johannes Kranner 

lobte in seinen Grußworten das so gut funktionie-

rende Vereinsleben besonders in unserer Gemeinde 

und bedankte sich bei allen für das große Engage-

ment in unserer Gemeinschaft. 

Nach der Präsentation ging es über in den gemütli-

chen Teil, wo die Stunden bei guten Gesprächen wie 

im Flug vergingen! Unsere neue Hallenwirtin Ivana 

Linsbauer hat uns mit ihren Töchtern gut verpflegt 

und erntete durchwegs Lob für Küche und Service. 

Wir wünschen ihr und ihrem Team viel Erfolg und ein 

volles Gastzimmer! 

Herzlichen Dank an ALLE fürs Kommen und noch-

mals herzliche Gratulation an alle Ausgezeichneten! 

 

 

Neues aus der Musikschule Thayatal 

Die Musikschule Thayatal war in den letzten Wochen 

mit zwei hörenswerten Vorführungen in Langau zu 

erleben. 

Die Schlagwerkschüler der Klasse Michael Treada-

way präsentierten beim Klassenabend im Musiker-

heim dem zahlreich erschienenen Publikum ihr Kön-

nen. Die Schülerinnen und Schüler Marie Kluka aus 

Wolfsbach, Matthias Andre aus Langau, Leonie 

Mann aus Drosendorf und Jakob Baumhauer aus 

Dallein musizierten an den Instrumenten Kleine 

Trommel, Congas, Glockenspiel, Pauken und Drum-

Set. Markus Ensfelder aus Hessendorf gab ein Stück 

für Bongos und Blockflöte zum Besten. 

 

Matthias Andre konnte im vergangenen Schuljahr mit 

besonders viel Fleiß das Junior-Leistungsabzeichen 

des NÖBV (niederösterreichischer Blasmusikver-

band) mit ausgezeichnetem Erfolg erlangen. Voller 

Stolz nahm er die Urkunde und das Abzeichen im 

würdigen Rahmen des Vortragsabends unter tosen-

dem Applaus der Besucher von MSL Michael 

Treadaway entgegen. 

Während des Sommersemesters wurde ein standort-

übergreifendes (und somit bezirksübergreifendes) 

Percussionensemble mit Schülern der Unterrichts-

orte Oberndorf bei Raabs und Langau gegründet. 

Diese Formation mit den Schülern Matthias Andre 

aus Langau, Joachim Rieder aus Radl, Michael 

Hauer aus Modsiedl, Tristan Hummel aus Schwein-

burg, Jakob Scheimer aus Japons, Leon Sprung aus 

Goslarn, Luca Pöckl aus Karlstein und Paul Treada-

way aus Oberndorf bei Raabs brachte mit dem Stück 

„Mallets on the Rocks“ eine große Palette von 
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Schlaginstrumenten im Gesamtklang zu Gehör. Mu-

siziert wurde an den Instrumenten Xylophon, Vibra-

phon, Marimbaphon, Bongos, Congas, Kuhglocke, 

Standbecken, Tambourin und Drum-Set. Als kleine 

Draufgabe spielte das Ensemble das Stück „Duo Fi-

nale“ mit vier kleinen Trommeln und vier Tom-Toms. 

Den krönenden, mittlerweile schon traditionellen Ab-

schluss machte Markus Ensfelder, der mit seiner 

Marschdarbietung am Drum-Set das begeisterte 

Publikum zum kräftigen Mitklatschen anspornte. 

Auch die Schülerinnen und Schüler der Violinklasse 

präsentierten sich Ende Mai top motiviert bei ihrer 

Matinee, wo ein abwechslungsreiches Programm 

geboten wurde, bei dem, inzwischen traditionell, 

auch wieder Popmusik mit der Violine gespielt 

wurde, um auch die breiten Möglichkeiten des Instru-

ments hervorzuheben.  

In den Vordergrund spielte sich Sofie Neunteufl, die, 

ohne es wirklich bemerkt zu haben, durch das Vor-

tragen von zwei Stücken eine tolle Elementar-Prü-

fung abgelegt hat und damit in die Unterstufe aufge-

stiegen ist. 

Weiters absolvierten Sophie Schöls (Bronze) und 

Lena Reiß (Silber) am Samstag, 11. Juni ihre Über-

trittsprüfungen im Gesang. 

 

Tischtennisworkshop 

mit der Volksschule 

Auf Einladung der TT-Gilde kam Frau Waltraud 

Schmid mit ihrer Volksschulklasse in die Freizeit-

halle, um das Spiel mit dem kleinen Ball zu erlernen 

und zu festigen. Alle Kinder waren mit viel Freude 

und Elan dabei und es gab beachtliche Fortschritte. 

Als Trainer und Jugendcoaches waren dabei: Martin 

Bayer, Christoph Dundler, Sigi Mann, Robert 

Schöbinger und Franz Strauß. 

Vielen herzlichen Dank an unsere Tischtennisgilde, 

dass sie sich so intensiv um ihren potenziellen Nach-

wuchs kümmert und dabei dafür sorgt, dass die Kin-

der auch in der letzten Schulwoche noch ausrei-

chend Bewegung machen.

 

Löwenwanderung – 

unser neuer Löwe heißt YOMA 

Ab heuer wechseln die Löwen jedes Jahr ihren Platz 

und so wurden Ende Juni bei einer Auslosung in Dro-

sendorf die neuen Standplätze der Löwen gezogen. 
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Der Löwe YOMA übersiedelte daher von Gars am 

Kamp nach Langau und wacht nun auf unserem 

Hauptplatz über das Geschehen. Der Künstler Mar-

kus Schlee – mit seiner Familie langjährig treuer Be-

sucher unseres Freizeitzentrums – ist für die Gestal-

tung verantwortlich, gesponsert wird das Projekt von 

der SHOMA Werbeagentur. 

Die Grundierung des Löwen besteht aus Lehm und 

Bootslack. Die Erde steht symbolisch für die Grund-

lage, auf und von der unsere Bevölkerung lebt. Auf 

dem Untergrund sind Menschen bei ihrer Arbeit und 

Freizeit abgebildet. Die Farben sind schichtweise 

aufgetragen, sodass durch die Witterung ein natürli-

cher Veränderungsprozess stattfindet so wie auch 

bei uns Menschen. 

Unser LEOPOOLD ist nach Röhrenbach/Greillen-

stein weitergezogen und wir hoffen, dass er dort 

auch so viele Bewunderer findet wie in Langau. 

Kirtag des ÖKB Langau 

Am Samstag, 25. Juni 2002, fand der Kirtagsheurige 

des ÖKB Langau im Vereinsschuppen statt. Neben 

den kulinarischen Köstlichkeiten wie Kirtagsplatte 

und Kirtagsweckerl sowie den selbstgemachten 

Mehlspeisen war natürlich die musikalische Umrah-

mung durch Erich Henschling das Highlight. Beson-

ders die Kinder waren glücklich über das Fliegerlied 

und den Vogerltanz und haben unseren Musiker zu 

einigen Wiederholungen animiert und dabei sichtlich 

Spaß gehabt. Zu späterer Stunde wurden dann na-

türlich die für einen Kirtag würdigen Lieder gespielt 

und diese wurden von den Gästen lautstark auf den 

Bänken stehend mitgesungen. 

Vielen Dank an unseren ÖKB und seinen Obmann 

Werner Gerstl für die Abhaltung dieser traditionellen 

Langauer Veranstaltung. 

 

Mehr Zuzug ins Waldviertel 

 

Ing. Mag. (FH) Peter Weinberger (Raiffeisen Immobilien), Josef Wallen-

berger (W&L Regionalberatung) und LAbg. Bgm. Franz Linsbauer 

(„Wohnen im Waldviertel“) bei der Pressekonferenz in Wien am 25. Mai 

2022 © APA OTS/Lusser 

Das Coronavirus hat die Nachfrage nach Immobilien 

im Waldviertel weiter verstärkt. Vor allem junge Men-

schen möchten am Land wohnen. Davon profitiert 

der Immobilienmarkt. Allerdings wird das Angebot 

immer knapper. 

Das Waldviertel liegt seit Jahren im Trend. Der Aus-

bruch der CoV-Pandemie hat die Nachfrage noch-

mals verstärkt. 2021 wurden im Waldviertel (ohne 

Stadt Krems) 2.431 Wohnimmobilien im Wert von 

192 Millionen Euro verkauft.  

Die größte Gruppe, die ins Waldviertel zieht, ist zwi-

schen 20 und 34 Jahre alt, viele von ihnen haben 

Kinder. Laut Regionalentwickler Josef Wallenberger 

erkennen die Menschen „welch gute Lebensqualität 

und Infrastruktur sie hier vorfinden. Zum anderen 

spielen die aktuellen Umbrüche eine Rolle.“ Gerade 

in Krisenzeiten entscheiden Sicherheit, Vertrauen 

und Übersichtlichkeit darüber, wo Menschen leben 

wollen und die Kinder aufwachsen sollen. 

Home-Office und immer mehr Jobs in der Region 

Zudem macht der Trend zum Home-Office das Le-

ben am Land attraktiver. Laut einer Umfrage wün-

schen sich drei Viertel der Österreicher:innen auch 

nach der Pandemie weiterhin zumindest teilweise 

von zu Hause zu arbeiten. Davon profitiert das Wald-

viertel, weil der Ausbau des Breitbandinternets vo-

ranschreitet!  

Und auch der hiesige Arbeitsmarkt lädt dazu ein, hier 

den eigenen Lebensmittelpunkt zu gründen. „Die Be-

triebe suchen dringend qualifizierte Arbeitskräfte! Al-
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lein in den 4 Bezirken Gmünd, Horn, Waidh-

ofen/Thaya und Zwettl gab es im März laut Jobwald 

2.400 gemeldete freie Stellen,“ betont LAbg. Bgm. 

Franz Linsbauer.  

Entwicklungen am Immobilienmarkt 

Im Vorjahr stiegen die Preise für Immobilien außer-

gewöhnlich stark. Der durchschnittliche Quadratme-

terpreis für ein Einfamilienhaus im Waldviertel hat in 

einem Jahr um 34% von 1.914 Euro auf 2.577 Euro 

zugelegt. (Zum Vergleich NÖ-Durschnitt PLUS 

10%). Grundstücke sind dafür mit im Schnitt 21,7 

Euro/m² noch günstig. Hier liegt die Preissteigerung 

bei 10%. 

Der Immobilienboom im Waldviertel hat zu einer 

deutlichen Verknappung des Angebots geführt. Pe-

ter Weinberger (Raiffeisen Immobilien) spricht da-

von, dass „der Markt ausgetrocknet“ ist: „Gebrauchte 

Immobilien in gutem Zustand sind nur schwer zu be-

kommen. Und wenn, dann sind sie nicht lange auf 

dem Markt.“ Der Immobilienexperte rät daher allen 

Eigentümer:innen gebrauchter Objekte, die nicht 

selbst benötigt werden, die Gunst der Stunde zu nut-

zen und zu verkaufen. „Die Preise sind hoch wie nie. 

Schmieden Sie das Eisen, solange es heiß ist. Inves-

tieren und sanieren, vermieten oder verkaufen, bei 

der augenblicklichen Marktlage zahlt es sich aus.“  

Raiffeisen Immobilien und die Initiative „Wohnen im 

Waldviertel“, zu der auch unsere Gemeinde zählt, 

bieten dazu zahlreiche spezifische Service-Leistun-

gen an! 

www.wohnen-im-waldviertel.at 

 

 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten da. 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  

 

 

 

 

Euer Bürgermeister: Euer Vizebürgermeister: 

Franz Linsbauer Karl Dietrich-Sprung 

 
 

Schöne Ferien, eine gute Ernte und einen erholsamen Sommer 
 

Wir wünschen allen unseren Bürgerinnen und Bürgern und natürlich 

unseren Gästen einen schönen Sommer 2022, einen erholsamen 

Urlaub, eine gute und unfallfreie Ernte, vor allem aber wünschen wir 

unseren Kindern und Jugendlichen schöne Ferien, viel Freude und 

Spaß in unserer schönen, lebens- und liebenswerten Gemeinde! 
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Sa 2. 7. um 20 Uhr Eggenburg im Lindenhofareal 
Theater „Der Diener zweier Herren“  
von Carlo Goldoni. Kartenreservierung: 
www.theatergruppeeggenburg.at oder 067764005187. 
 
Sa 2. 7.  um 17 Uhr Galerie Kultur.Hardegg Vernissage 
Lavinia Löschnig „Design – A Year In The Life“. Geöffnet 
noch bis 17. Juli an Samstagen und Sonntagen von 14-
18 Uhr. 
www.kulturpunkt-hardegg.com 
 
Sa 2. 7.  um 21 Uhr GH Failler Hof und Saal Filmclub 
Drosendorf „Der Schutzengel“ 
Ein Landkrimi-Film von Götz Spielmann. Österreich 
2022. In Anwesenheit des Regisseurs. Drehorte waren 
u.a. Oberhöflein, Riegersburg und Unterthumeritz. 
Reservierungen: mella.waldstein@aon.at. 
 
Sa 2. 7.  19 bis 20 Uhr INSEL Retz Klosterg. 3 Finissage 
der Ausstellung Lisa Est. Konzert/Performance mit 
Nora Mazu, Stimme/Rap. 
 
Sa 2. 7.  um 17 Uhr Primmersdorf 1/16 Galerie-
Kubus.art Vernissage „Spiegel der Menschen im Lauf 
der Zeit“ TEXTILIEN 
Sommerausstellung geöffnet bis 18. Sept. Sa-So 15-18 
Uhr 
 
Sa 2. 7.  ab 15 Uhr Gutshof Fratres Kulturbrücke 
„Modern Sustainable Life – Nachhaltige 
Lebenskonzepte“  
Installation: Mimmo Roselli. Ausstellungen: Isabela 
Fárová, Jindrich Pribík, Isabel Ines Pribíková. Gerfried 
Jungmeier & Michael Zoglauer: Infrastrukturen der 
Nachhaltigkeit. 
Konzert Annabelle Fárová: Chansons der Pariser 
Boheme. www.kulturbruecke.com 
 
Do 7. 7.  um 19.30 Uhr Retz Stadtpfarrkirche St. 
Stephan „ELIAS – Szenisches Oratorium“ von Felix 
Mendelssohn Bartholdy. Premiere. Karten € 35 bis € 
80.- 
Weitere Vorstellungen: 10./14./16./23./24. Juli jeweils 
19.30 Uhr. Karten € 25 bis € 70.- 
Kartenvorverkauf und Info: Festival Retz, Hauptplatz 30 
Mo – Fr 10-13 Uhr Tel. 02942 2223-52; Fax 02942 
2223-11; e-mail: office@festivalretz.at 
 
Fr 8. 7.  um 19 Uhr Kulturhaus Schüttkasten Retz 
„Historischer Themenabend zur Geschichte der Familie 
König aus Retz. Lesung aus den 
Tagebuchaufzeichnungen der Familie König. 
Gemeinsamer Ausklang mit Brot und Wein. Freiwillige 
Spende.  

Anmeldung erbeten Tel. 0664 3004745 (Ch. Übl) 
 
Fr 8. 7.  um 19.30 Uhr in Oberndorf-Raabs Lindenhof 
Lesung mit Gerald Szyszkowitz 
„Humorvolle Anekdoten aus meinen Begegnungen mit 
namhaften KünstlerInnen unserer Zeit“. Freie Spende. 
Anmeldung erbeten: 02846 365-20 oder 0664 863 20 
01 
 
Sa 9. 7.  um 11 Uhr Konzert am Hl. Stein bei 
Mitterretzbach 
Sa 9. 7.  um 19.30 Uhr Retz Kulturhaus Schüttkasten 
Elias Hirschl liest aus „SALONFÄHIG“. 
www.festivalretz.at. Tel. 02942 2223-52 
 
Sa 9. 7.  ab 15 Uhr Gutshof Fratres Kulturbrücke 
„Nature Writing – Natur als Inspiration“ 
Paradise Lost – Astrid Esslinger. Prolog: Elmar 
Csaplovics. Podiumsgespräch: Esther Kinsky & Christian 
Thanhäuser. Gespräche und Lesungen: Olga Slowik & 
Juri Andruchowytsch, Alexandra Gusetti & Astrid 
Esslinger. Gitarrenkonzert Chistopher Barber. 
 
Fr 15. 7.  um 20 Uhr Jazzclub Drosendorf „Summerton 
mit Trio BAGAGE“ und Weinverkostung. OPEN AIR im 
Garten beim Jazzkeller. 
Drei hochklassige Musiker laden ein, die Höhen und 
Tiefen des Lebens in und mit Musik nachzuzeichnen 
und auszudrücken. Besetzung: Constanze Hölzl – 
Gesang, Rosemarie Radtke – Akkordeon, Johannes 
Konecny – Gitarre. Reservierungen: www.jazzclub-
drosendorf.at 
 
Mi 20. 7.  um 21 Uhr Eggenburger Mondscheinkino 
Little Green Bag, im Anschluss Meiberger – Im Kopf des 
Täters „Mörderisches Spiel“ 
Wiese beim Kanzlerturm 
www.mondscheinkino.eggenburg.at. Aufführungen 
jeweils Do-So bis 15. August. 
Reservierung: 02984/3400 
 
Mi 20. 7.  um 19 Uhr Pfarrkirche Frain / Vranov 
Konzert „Auf den Wellen königlicher Musik“. 
Filmmusik. Orgel und Gesang Eliska und Lenka. 
Freiwillige Spende. 
 
Sa 23. 7.  um 11 Uhr Thayabrücke Hardegg „Konzert 
auf der Thayabrücke“ 
SHALMAN & RADENKOVIC. Eintritt frei. 
www.festivalretz.at 
 
Sa 23. 7.  um 17 Uhr Galerie Kultur.Hardegg 
Vernissage Renate Hamernik „Bilder erzählen“. 
Geöffnet noch bis 31. Juli an Samstagen und Sonntagen 
von 14-18 Uhr. 

Veranstaltungen beim Nachbarn – Juli 2022      
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Sa 23. 7.  ab 15 Uhr Gutshof Fratres Kulturbrücke 
„Alchemie in der Zeit Rudolfs II. – Natur, Kunst, 
Wissenschaft“ 
Konzert: Musikensemble „Vagantes“. Wissenschaft und 
Liebe zur Kunst. Vorträge und Podiumsgespräche: Ivo 
Purs & Werner R. Soukup. Marionettentheater: 
Jevgenij Ibragimov. Ausstellung Astrid Esslinger 
geöffnet. www.kulturbruecke.com 
 
Sa 30. 7. um 10 Uhr und 11.30 Uhr Hauptplatz Retz 
Genussmarkt Theater NUU „Blau“ 
Eine clowneske Auseinandersetzung mit dem Warten. 
www.inselretz.com 
 
Ausstellung im Gebäude des ehemaligen Zollhauses 
Cizov – Hardegg „Von langen Reisen“. Mährische 

Galerie Brünn. Geöffnet Juli, August täglich 10-17 Uhr. 
Eintritt frei. 
 
Naturparkhaus und Naturpark Geras geöffnet 9-18 
Uhr, Mittwoch Ruhetag. 
www.naturpark-geras.at 
 
Nationalparkhaus und Nationalpark Thayatal geöffnet 
täglich 9-18 Uhr. 
Tel. 02949 7005, www.np-thayatal.at 
 
Biblio-Dreieck Hardegg-Langau-Weitersfeld, 
Weitersfeld 113/ Rathaus  
Geöffnet Mittwoch 17-19 Uhr, Sonntag 10-11.30 Uhr. 
Online-Recherche von Zuhause: unter 
www.biblioweb.at/weitersfeld 
können Sie auswählen/ reservieren! 

Änderungen vorbehalten. Covid-19 Maßnahmen beachten. 

 
FERNSEHEN 
Sonntag: 12.30 ORF2: Orientierung – Magazin 
Montag:  22.30 ORF2: kulturMontag 
Dienstag: 22.35 ORF2: Kreuz & Quer 
Donnerstag: 23.05 ORF2: Stöckl Talk-Show 
Freitag: 18.30 ORF2: Mayrs Magazin – Wissen für alle 
Sa 9. Juli 20.15 Arte: Das Uhrwerk des Lebens – 
Geschichte der Kindheit 
Mo 11. Juli 20.15 ARD Das Erste: Ich war noch niemals 
in New York - Musical  
An Sonn- und Feiertagen vormittags gibt es immer 
wieder auch Gottesdienstübertragungen auf ORF III, 
ZDF. 
 

ORF HÖRFUNK 
Sonntag: 7.05 Ö1: Lebenskunst – Begegnungen am 
Sonntagmorgen 
                10.00 Ö2: Katholischer Gottesdienst 
                14.05 Ö1: Menschenbilder 
                16.00 Ö1: Ex libris 
Dienstag: 16.05 Ö1: Tonspuren 
Mittwoch: 16.05 Ö1: Praxis – Religion und Gesellschaft 
Freitag: 16.05 Ö1: Im Gespräch 
Samstag: 17.05 Ö1: Diagonal 
Mo bis Fr 11.05 Ö1: Radiogeschichten 
In der TV- bzw. der Radio-Thek können Sendungen 7 
Tage lang jederzeit „nachgesehen“ oder „nachgehört“ 
werden. 

Internet: www.radiomaria.at, www.k-tv.org, www.bibeltv.de 

Kinder im Alter von 6-14 Jahren, Kosten: pro Woche € 189,--  
 

Weitere Informationen unter 
www.bewegungsquelle-waldviertel.at 
3. Ferienwoche 18.7.-22.7.22  
Camp-Angebot Natur, Kochen, Heimat, Musical 
4. Ferienwoche 25.7.-29.7.22 
Camp-Angebot Outdoor, Tiere, Foto, Tanzen 
5. Ferienwoche 1.8.-5.8.22 
Camp-Angebot Natur, Kochen, Heimat, Musical 
6. Ferienwoche 8.8.-12.8.22 
Camp-Angebot Outdoor, Malen, Fahrrad, Tanzen  
7. Ferienwoche 16.8.-19.8.22 
Camp-Angebot Tiere, Fahrrad, Malen, Foto 
Videos zu den Angeboten finden Sie unter anderem auf www.langau.at. 

Interessante und teils regelmäßige Sendungen in Fernsehen und Rundfunk 
      

Veranstaltungen beim Nachbarn – Juli 2022      

Ferien-Themen Camps in Langau 
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Rückblick auf ein 

spannendes Schuljahr 2021/22 

Berufspraktische Tage  

Was machen eigentlich Laboranten? Wie schaut der Tagesablauf eines Tischlers aus?  

Durch Zuschauen, Fragen stellen und Ausprobieren einfacher 

Tätigkeiten können die Jugendlichen den gewählten Beruf und 

den Arbeitsalltag im Betrieb kennen lernen. Die berufs-

praktischen Tage sind ein wichtiger Bestandteil unseres BO-

Schwerpunktes und die Schüler:innen konnten dabei viele 

interessante Erfahrungen machen. 

Kick off - Science 

Fair - NöMS Drosendorf-Zissersdorf mit FH St.Pölten 

Mit dem "Kick off" haben wir unsere beiden Projekte in Kooperation mit der 

FH St.Pölten offiziell gestartet. Bei "Wie sag ich wo's zwickt?"gewinnen 

Schüler:innen der 2. und 3. Klasse einen Einblick in das Berufsbild der 

Diätologie und der Physiotherapie. "Regionale Superfoods - Linsen" 

beschäftigt sich mit der Zubereitung traditioneller Gerichte. Dieses Projekt 

wird von zwei Studentinnen im Rahmen ihrer Diplomarbeit begleitet.  

Cross-Country Lauf  
Dieses Jahr fand am 11.10.2021 der Cross-Country-Laufwettbewerb 

in Drosendorf bei uns am Sportplatz statt. Bei strahlendem 

herbstlichem Sonnenschein kamen Volkschulen und Mittelschulen 

aus dem Horner Bezirk zu uns ins schöne Drosendorf, um in 

verschiedenen Altersgruppen beim Wettlauf teilzunehmen.  
 

Ab nach London  

Kurz vor Weihnachten erlebten die Kinder der 2. und 3. Klasse eine 

Städtetour der etwas anderen Art. Begleitet von einer super Reiseleiterin 

direkt vor Ort in London bestaunten sie die wichtigsten Sehenswürdigkeiten, 

spazierten über die Tower Bridge und betrachteten aus einer der Kabinen des 

London Eye die Weltstadt von oben - virtuell. 

OHA – Musik mit Ohren, Herz und Augen 
Jeden Freitag gestalten die Musikschullehrer Marlene Olbrecht, 

Christoph Reiss und Rado Takedjiev mit den Klassenvorständen der 

einzelnen Klassen den Musikunterricht. Besonders freut es uns, wenn 

auch Mitglieder des Gesangsvereins Drosendorf mit dabei sind und wir 

gemeinsam singen und musizieren. 

Schulskikurs 

in Hüttau, 2./3./4.Klasse 

Nach zwei Jahren Pause konnten unsere Schüler:innen heuer endlich 

wieder auf Skikurs nach Hüttau fahren. Neben dem Spaß auf der Piste 

kam dieser auch abseits der Piste im Quartier und beim gemeinsamen 

Thermen-Besuch nicht zu kurz. 
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Pangea Bundeswettbewerb, Big Challange, PET-Prüfungen 

Am Samstag, 14.05.2022, nahmen einige Schüler:innen am Pangea Bundes-

wettbewerb an der Fakultät für Mathematik der Universität Wien teil. Die 

Kinder hatten sich bereits vorab in einer Vorrunde unter die besten 100 

bundesweit qualifiziert und durften somit unsere Schule in Wien vertreten. 

Auch in Englisch konnten unsere Schüler:innen ihr Können außerhalb unserer 

Schule unter Beweis stellen und haben dabei ganz tolle Erfolge erzielt. 

Englisch-/Sportwoche 4.Kl. 

Die Kinder der 4. Klasse verbrachten einige schöne Tage im Bundesland 

Salzburg. Sie wurden von ihrem Klassenvorstand, Herrn Mayr, und ihrer 

Englisch Lehrerin, Frau Reiß, begleitet. Auf dem Programm standen sowohl 

Englisch Workshops als auch Sport, Spiel und Spaß. Alle Teilnehmer:innen 

genossen die Tage, die auch gleichzeitig die letzte gemeinsame Reise als 

Klasse darstellte.  

Projekttage in Königswiesen, 1.Klasse 

Die 1. Klasse verbrachte von 8. bis 10. Juni Projekttage mit sport-

lichem Schwerpunkt in Königswiesen im Mühlviertel. Im Karlinger-

haus, das über einen Indoor-Pool, eine große Sporthalle mit 

Kletterwand und einen Fitnessraum verfügt, wurde uns nie 

langweilig. Das Highlight der Projekttage war für die meisten die 

Wanderung zum Gipfelkreuz mit 9 Huskys. 

Linsen, regionale Superfoods - 

von der Aussaat bis zur wissenschaftlichen Bewertung 
 

Im Rahmen unseres „Linsenprojektes“ in Kooperation mit der FH St. 

Pölten und dem Biohof Linsbauer aus Langau bekamen die Schülerinnen 

einen Einblick in die Produktion, die Vermarktung und die Verarbeitung 

regionaler Lebensmittel, sowie in das wissenschaftliche Arbeiten in Bezug 

auf den Gesundheitsaspekt der Linsen. 

Die Schülerinnen haben im Verlauf des Projektes ein Video in Kooperation mit der Familie Linsbauer 

gedreht, das den Weg der Linsen von der Aussaat bis zur Vermarktung zeigt. Einige Gerichte mit Linsen 

wurden in der Schulküche ausprobiert, und die Rezepte, in einem Flyer gesammelt, der am Biohof 

Linsbauer in Langau erhältlich ist. Zu einigen Rezepten wurden auch kurze Kochvideos gedreht. Im Rahmen einer 

Exkursion konnten wir auch einen Eindruck vom Studentenleben an der FH St. Pölten bekommen.  
 

 

Wir wünschen allen Schüler:innen, Eltern und Leser:innen erholsame 

Ferien und einen schönen Sommer! 

das Team der NMS Drosendorf 

20



 
 

Hören Sie täglich! 

Radio Maria Österreich 
Eine christliche Stimme in deinem Haus 

Die Freude am Leben und am Glauben neu entdecken. Die Sehnsucht nach Sinn, Liebe und Geborgenheit 

treibt uns alle an. Wir sind dazu geschaffen, mit Gott in Berührung zu kommen. Hör rein! Gehen wir 

gemeinsam auf die Suche. Wir wollen das Geschenk des Evangeliums für heute hörbar machen und Jesus mit 

Maria zu den Menschen bringen. 

In unserem Programm ist für jeden etwas dabei. 

Schwerpunkte sind: Lebenshilfe und soziale Fragen, Katechese, Spiritualität, die Liturgie der Kirche und 

Gebet. Über UKW 95,5 MHz für Raum St. Pölten, 99,5 MHz für Raum Wien, DAB+ (das digitale Radio), 

europaweit mit SAT-Receiver oder TV-Gerät mit integriertem SAT-Receiver (DVB-S2), SAT-Schüssel, in den 

meisten Kabelnetzen in Österreichs analog: UKW-Radio und Antennen-/Krokokabel, digital: digitalen 

Kabelreceiver, österreichweit mit DVB-T2 fähiges TV-Gerät bzw. simpliTV-Box, weltweit mit Computer, 

Internetradio, Internetanschluss über das Internet www.radiomaria.at oder weltweit über „Alexa“ Echo- 

Lautsprecher von Amazon, Amazon-Konto, Internetanschluss können Sie uns täglich LIVE hören. Die 

Radiothek bietet eine breite Auswahl an Sendungen (https://www.radiomaria.at/radiothek/radiothek-

sendung/). 

Radio Maria ist mit der katholischen Kirche unterwegs und wird durch Spenden der Hörer finanziert. Das 

Engagement ehrenamtlicher Mitarbeiter trägt die Arbeit des Senders. Uns verbindet die Freude am 

christlichen Glauben. 
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UKRAINE-HILFE 

SOLA und DEKANAT GERAS 

Bis jetzt wurden 41.000 
Euro für unsere Ukraine- 

Hilfsaktion gespendet. 
 

Es konnte damit viel Gutes geschehen.  
Sieben Kleintransporter konnten vom Pfarrhof Langau über unsere Freunde in 

Vranov in die Ukraine gebracht werden.  
Roman Frank aus Vranov war mit seinen Freunden und Helfern der große 

Organisator. 
 

Roman – DANKE! 
 
Viktor Alexander aus Schönborn, Karpatenregion fährt mit einem VW- Bus 
seit Ausbruch des Krieges wöchentlich zwei Mal von Bad 
Herrenalb/Schwarzwald an die ukrainische Grenze (Ungarn oder Rumänien). 
Er bringt hauptsächlich Nahrungsmittel, die in die Ostukraine gebracht 
werden, da dort bereits Nahrungsmittelknappheit herrscht, aber auch 
Medikamente! So z. B. Penicilin im Wert von 80.000,-- Euro.  Auf der 
Rückfahrt nimmt er geflüchtete Frauen und Kinder mit nach Deutschland, 
bis heute 350 Personen. 
 
Alexander, ein junger Mann, verheiratet, Vater einer kleinen Tochter, der sich 
als überzeugter Christ dieser Mission verschrieben hat. Er wird bald zum 
Diakon geweiht!! Ein feuriger Christ!! 
Etliche Transportkosten wurden über unsere Hilfe geleistet! DANKE! 

 
DANKE ALLEN, DIE GEHOLFEN, GESPENDET HABEN! 

 
 

……..Kleintransporter rollen…                   Viktor und Wolfgang beim Zwischenstopp in Langau! 
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Danke diesen Spendern: 
 

Marie Schmutz/Fronsburg 12  Günter Bayer    L 23 

Luzia Schaffer    Hermann Eidher    L 243 

Elisabeth Traxler   Rosa Schmalzbauer    L 300 

Robert Urban     L 304   Dorothea und Andreas Felsinger /L. Enzersdorf 

Brigitte Zelezcny    L 204  Christa und Helmut Nagl/Fugnitz 24 

Eleonora und Herbert Mitnacht  L 14 Gabriele Resel/Graz-Ragnitz 

Reinhard Köppl    L 234   Eleonore Lenz    L 105 

Elfriede und Leopold Ensfelder  Rupert Steindl 

Martha und Ernst Bayer  Franz Kornell 

Elisabeth Reiss/Wien   Gerlinde Rockenbauer 

Otto Schmutz 

 

 

 

Ein eigentlich einfaches Rätsel, das jede/r Unterstufenschüler*in 

lösen können sollte: Wie kann ich aus dem Kreisbogen einen 

ganzen Kreis machen? Oder anders gefragt: wie finde ich den 

Mittelpunkt des Kreises, sodass ich den Kreis vervollständigen 

kann? 

 
Im Freizeitzentrum Langau wurde auf der 
Liegewiese ein wetterfester Tischtennistisch 
aufgestellt und ist jederzeit von allen 
Interessenten zu benützen.  
Bälle und Schläger sind im Freizeitzentrum 
zu entlehnen. 
 
Danke an Herbert Köppl für die Zurverfügungstellung des Tisches und der Familie Firmann für ihr 
Entgegenkommen 

Tischtennisgilde Langau 
Robert Schöbinger 

Spender 

Rätsel 

Tischtennis-Gilde Langau 
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PLUS & MINUS 

+ Für alle Vereine, die diesen Sommer wieder Gas geben und uns mit den verschiedensten Veranstaltungen 
von Ende Mai bis Anfang September beinahe jedes Wochenende bestens unterhalten werden. 

DM 
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von Rupert Kornell und Oberlehrer Josef Wunderl 
 
Am 14.7.1950 traf die neue Orgel aus Linz ein. Am 10.9. 1950 
weihte Herr Dechant Milo Offenberger die neue Orgel.  
 
Auf den trockenen Sommer folgte ein regnerischer Herbst. Eine 
mittelmäßige Hackfruchternte wurde eingebracht. Bereits am 25. 
und 26.10.1950 kam ein Schneefall. Die Temperatur sank in der 
Nacht auf -7°C. Nach einigen Tagen war der Schnee wieder weg.  
Am 20. September 1950 wurde im Hause des Herrn Franz Linsbauer 
Nr. 69 gelegentlich einer Renovierung ein Balken mit der Jahreszahl 
1653 entdeckt. Der Balken wurde zersägt und der Teil mit der 

Jahreszahl von Obl. Kurzreiter Josef im Schulhause aufbewahrt. 
Der Winter 1950/51 war in unserer Gegend mild und brachte wenig Schnee. Zu Ende des Winters traten in den 
Alpentälern äußerst heftige Schneefälle auf. Lawinen rollten mit einer Heftigkeit zu Tal, wie es seit 100 Jahren nicht 
beobachtet wurde. Ungeheurer Schaden wurde in Österreich, der Schweiz und Italien angerichtet. Groß war die 
Zahl der Todesopfer, groß auch der Schaden, der in Heiligenblut allein auf 2,000.000 S geschätzt wurde. 
 
Der Obl. Josef Kurzreiter veranstaltete eine Sammlung, die 1.420 S ergab. Der Betrag wurde auf das Konto 
„Lawinenopfer“ überwiesen. Bundeskanzler Ing. Figl dankte durch ein Schreiben aus dem Bundeskanzleramt. 
Im heurigen Winter wurden Teile des Breitensteidl-Waldes verkauft, nachdem schon voriges Jahr damit begonnen 
wurde. Den Erlös verwendete die Gemeinde für den Schulbau. 
Am 1. April 1951 verließ der Gemeindearzt Dr. Karl Makowitsch Langau und übersiedelte nach Gutenstein. Aus 
Gutenstein kam am gleichen Tage Dr. Ernst Reichel. Dr. Karl Makowitsch war 15 Jahre Gemeindearzt in Langau.  
Ende April begann die Bergbau Förd.A.G. Mit dem Bau von 7 Zweifamilienhäusern in der Höhe des neuen 
Bahnhofes.  
In der ersten Juniwoche 1951 wurde die Telephonleitung in der Entfernung Kühlmayer 89 und Bauer Nr. 49 durch 
ein Kabel ersetzt. Unser Postamt wurde modernisiert; es erhielt einen neuen Verteiler. 
Im Monat Juni fand die Volkszählung statt. Langau zählt derzeit 246 Häuser; Gesamtzahl der zur Zählung 
anwesenden Personen beträgt 1.170, Flächenausmaß: 1.953.3033 ha. 
Im Sommer 1951 wurde auf einem Felde des Herrn Franz Schmutz Nr. 30 der erste Kartoffelkäfer gefunden. 
Der heurige Sommer war sehr naß. Bei den Getreidearten bildete sich Lagerfrucht. Der Schnitt begann um den 20. 
Juli und war Ende August erst beendet. Die ständigen Regenfälle verhinderten die Einbringung der Ernte. Auf 
Äckern, die in Mulden lagen, faulten die Kartoffeln. Im Allgemeinen war die Ernte jedoch gut. 
Für das Erntedankfest am 30. September 1951 traf die gesamte Bevölkerung umfangreiche Vorbereitungen 
(Bezirks-Erntedankfest). Die festlich geschmückten Häuser boten einen prächtigen Anblick. Es sprachen zur 
bäuerlichen Bevölkerung: Bundeskanzler Ing. Dr. Figl, Nationalrat Stromer (aus Mold), Baron Suttner aus Ober-
Höflein. Vormittags geleitete die gesamte Bevölkerung die erschienenen Gäste in die Kirche. Ein festlicher 
Gottesdienst leitete das Fest ein. Nach dem Gottesdienst sprach der Herr Bundeskanzler. Leider war das Wetter so 
schlecht, so daß von den umliegenden Ortschaften wenig Besucher anwesend waren. Der nachmittägige Festzug, 
bei dem 45 Fahrzeuge durch die Straßen zogen, bot ein farbenprächtiges Bild. Das bessere Wetter lockte zahlreiche 
Besucher an.  
Am 31.10. 1951 erlitt der Gemeindearzt Dr. Reichel auf der Strecke nach Wien mit seinem Auto einen schweren 
Unfall. Erst nach langem Aufenthalt im Spital konnte er wieder ordinieren. 
  
Der Winter war heuer mild. Erst im März stellte er sich mit aller Strenge ein. Schneefälle und außergewöhnliche 
Kälte verzögerte die Arbeiten der Bauern. Erst Mitte April konnten die Feldarbeiten in Angriff genommen werden. 
Der Sommer war sehr trocken. Die Getreideernte aber trotzdem recht gut. Hackfrüchte lieferten eine mittelmäßige 
Ernte.  
 
Durch die Inbetriebnahme des Bergbaues wurde den Brunnen im unteren Ortsteil, besonders ab Schaffinger Straße 
das Wasser entzogen. Die Bevölkerung sah sich daher gezwungen die Brunnen zu vertiefen oder neue zu graben, 
jedoch ohne Erfolg. Nach langwierigen Verhandlungen mit der Bergbau A.G. Wurde diese veranlaßt, eine 
Wasserleitung zu bauen. Der Bergbau leitete das Wasser bis zu den Häusern, für die weitere Installation hatten die 

  

35



Einwohner zu sorgen. Im September 1953 verlegte man die Rohre (Eternit). Kurz vor Weihnachten 1953 wurde auch 
die Schule and das Wasserleitungsnetz angeschlossen.  
 
Im Herbst 1952 wurde am Fuße des Kriegerdenkmals eine Gedenktafel für die Gefallenen des 2. Weltkrieges 
angebracht.  
Den ersten Mähdrescher erhielt im Herbst 1952 Herr Brand Stritzko Nr. 105. Kurz nach ihm Herr johann Winter Nr. 
57.  
 
Das Wetter im Winter war erträglich. Eine Frostperiode reichte mit kurzen Unterbrechungen. Mitte November bis 
anfangs Jänner. Arge Verwehungen gab es nicht. Die ersten schönen Tage waren Ende Februar. In der ersten 
Märzwoche fiel wieder Schnee, der sich längere Zeit hielt. Es gab Temperaturen bis -13 ° C.  
 
Am 9. Mai 1953 herrschte ein arges Schneetreiben. Ebenso auch am 10. Mai in den Vormittagsstunden. Der Sommer 
war im Berichtszeitraum nicht so trocken wie in den Vorjahren. Zur Erntezeit herrscht längeres Regenwetter. Die 
Ernte konnte jedoch ohne Verluste eingebracht werden. Die Getreideernte ist als recht gut zu bezeichnen. 
Besonders gediehen Kartoffeln und Rüben. 
 
Am 28.11.1953 verunglückte Herr Franz Scheichenberger, Eisenbahner, bei Pleissing tödlich. (Herr Scheichenberger 
wohnte mit seiner Familie Langau Nr. 179.) Er klagte schon im Bahnhof Pleissing über Übelkeit, setzte aber seinen 
Dienst als Streckengeher fort. Er wich dem herannahenden Zug nicht rechtzeitig aus, wurde von der Lokomotive 
erfaßt und blieb tot liegen. Er hinterlässt Frau samt fünf Kindern. 
 
Am 22.3.1953 wurde der Sportverein Langau gegründet. Vorläufiger Übungsplatz ist die Wasserwiese. Für später 
ist der östliche Teil der Kohlstatt vorgesehen. 
Im Monat März begannen die ersten Bohrungen im Gemeindegebiet für eine allgemeine Wasserleitung. Es wurde 
keine ergiebige Quelle bisher gefunden.  
Während der Heuernte verunglückte Herr Johann Katzenbeisser Nr. 120 tödlich. Er fuhr mit zwei Heuwagen zum 
Tor hinein, bog zu sehr nach links ab, wurde zwischen dem ersten Wagen und Torpfeiler so eingeklemmt, daß er 
schwerste Verletzungen am Kopf erlitt. Er war sofort bewusstlos und starb nach kurzer Zeit. Johann Katzenbeisser 
hatte erst im November 1951 geheiratet.  
Am 10. Mai 1953 wurde die neue Schule in feierlicher Weise geweiht. Die Weihe nahm Prälat Isfried von Geras vor. 
Geladen war auch Bundeskanzler Ing. Julius Raab. Leider herrschte am Tag der Weihe sehr schlechtes Wetter.  
 
Am 7.1.1953 wurde in den zwei freien Räumen im Erdgeschoß ein Landeskindergarten eröffnet. Zwei 
Kindergärtnerinnen beschäftigen 60 Kinder. Zur Kinderwärterin wurde Aloisia Fiedler Langau Nr. 24 bestellt. 
 
Die gesamte Einrichtung der landw. Fortbildungsschule oblag dem Leiter der Schule Josef Kurzreiter. Viele, viele 
Stunden wurden dafür geopfert. Das Amt der n.ö. Landesregierung, Landesamt VI/5 überwies dazu 28.000 S. Die 
Tischlerarbeiten führten aus: Hans Ramharter, Tischlermeister Lange Nr. 42. Kücheneinrichtung, Alois Jung, Langau. 
Tischlermeister: Nähraum und Lehrzimmer.  
 
Ende Februar 1953 inspizierte Frau Fachinspektor Ruth Petzold, Landesamt VI/5, den Mädchenlehrgang. Sie war 
über die geleistete Arbeit sehr zufrieden. Das Kassabuch der landw. Fortbildungsschule wurde auf Wunsch des 
Leiters der Schule Josef Kurzreiter am 9. und 10. März 1953 v. Fachinspektor Leopold Schörg, L.A. VI/5, überprüft 
und richtige befunden. 
Der Mädchenlehrgang hatte 22 Teilnehmerinnen. Darunter auch drei Mädchen aus Wolfsbach. 
 
Der Burschenlehrgang hatte ebenfalls 22 Teilnehmer. Darunter ein Bursch aus Hessendorf, Ober Höflein und 
Wolfsbach. Eine Tanzunterhaltung mit Volkstänzen beider Lehrgänge mit dem ländlichen Fortbildungswerk am 
Ostermontag hatte sehr guten Erfolg. Baron Suttner aus Oberhöflein und Dr. Michael Wiesinger (B.H. Horn) waren 
unter den Gästen. Die Mädchen verkauften Torten und Backwerk. Dem Fortbildungswerk floß ein Reingewinn von 
1.000 S zu. 
 
Den Dank und die besondere Anerkennung des Landesschulrates für N._. Erhielten wegen des Schulbaues: 
Gregorides Johann, Bürgermeister (II-452 v. 15.5.1952) und Karl Brand-Stritzko, Vizebürgermeister, (II-453 vom 
15.5.1953). 
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